
Osterode. Die ganze Welt fei-
ert Reformation – und Oste-
rode ist mittendrin! Beetho-
ven, Prof. Dr. Grönemeyer,
Markt der Möglichkeiten.
Kindermusical, Lange Kir-
chen-Nacht und Festgottes-
dienst gibt es am kommen-
den Wochenende in der
Sösestadt: „Danke Martin“
wird von Freitag, dem 1. bis
Sonntag, dem 3. September,
gefeiert, und zwar richtig!

Schuld ist ein Mann
aus Eisleben

Schuld ist ein Mann aus Eis-
leben, der den Petersablass
des Dominikanermönches
Johannes Tetzel zur Finan-
zierung des Petersdomes
nicht länger hinnehmen woll-
te. Tetzel vertrieb den Pe-
tersablass seit 1515, zwei
Jahre später heftete Luther
seine 95 Thesen an die Tür
der Wittenberger Schloss-
kirche – bis heute ist der 31.
Oktober 1517 der Tag, an dem
die Reformation begann.

Luther wuchs in einfachen
Verhältnissen auf und nahm
auf Wunsch des Vaters ein
Jurastudium auf, das er
schnell wieder beendete: Am
2. Juli 1505 kam Luther in ein
Gewitter und gelobte in To-
desangst, Mönch zu werden.
Nur zwei Wochen später trat
er dem Orden der Augusti-
ner-Eremiten in Erfurt bei.
Er wurde Priester und be-
gann das Theologiestudium.
Seinen Doktortitel erwarb er
1512 in Wittenberg, wo er bis
zu seinem Tod als Theologie-
professor wirkte.

Seine 95 Thesen brachten
Luther natürlich Ärger ein:

Die römisch-katholische
Kirche warf ihm Ketzerei vor,
doch Luther weigerte sich,
seine Schriften zu widerru-
fen. Wenig später zweifelte er
die Unfehlbarkeit des Paps-
tes und der Konzile an. Seine
Schriften zogen die päpstli-
che Bannandrohungsbulle
nach sich.

Die verbrannte er und
wurde daraufhin exkommu-
niziert. Nachdem er auch
dem deutschen Kaiser Karl
V. den Widerruf seiner
Schriften verweigerte, ver-
hängte man die Reichsacht
über Luther und seine An-
hänger.

Der sächsische Kurfürst
Friedrich der Weise ließ Lu-
ther auf die Wartburg bei Ei-
senach entführen, weil er um
seine Sicherheit bangte. Hier
übersetzte Luther das Neue
Testament ins Deutsche. Der

Rest ist Geschichte und für
die Christen weltweit Grund
genug, 500 Jahre nach der
Reformation das Wirken Lu-
thers zu feiern.

Feiern mit der
ganzen Familie

In der Sösestadt gibt es dazu
drei Tage lang ein buntes
Programm für die ganze Fa-
milie, und das bei freiem Ein-
tritt.

So beginnt am Freitag der
Feiermarathon mit der 9.
Sinfonie von Beethoven und
dem Festvortrag von Prof.
Dr. Dietrich Grönemeyer:
„Lebe mit Leib und Seele“
heißt eines seiner Bücher.
Nur – wie kann das gelingen?

Danach wird es rockig im
Park an der Stadthalle: „Lu-
ther rockt“ heißt es, wenn
der evangelische Jugend-

dienst des Kirchenkreises
zur Party bittet.

Am Samstag warten Bi-
belarbeiten, Kindergottes-
dienste und ein Sing-Spiel
auf die Besucher in Osterode.
Dazu der Markt der Mög-
lichkeiten: Kultur, Musik,
Begegnung, Information,
Kinderspaß und Kirchenkaf-
fee mit rund 50 Ständen. Am
Abend beginnt die lange Kir-
chennacht mit Musik, Thea-
ter und Kabarett in St. Jaco-
bi. Unter anderem wird
Norbert Hammermeister zu
Gast sein.

Am Sonntagvormittag
kommen die Osteroder und
alle Gäste zu einem Festgot-
tesdienst auf dem Korn-
markt zusammen. Predigen
werden Landessuperinten-
dent Eckhard Gorka und
Weihbischof Hans-Georg
Koitz. kw
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„Danke Martin“ –
die Reformation feiern

Szene aus den Proben zum Kindermusical „Schockorange“. Foto: Jörg Ehrenfeuchter
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Bad Grund. Die 31. Niedersächsi-
schen Musiktage werden am kom-
menden Samstag, 2. September, in
Osnabrück eröffnet. Im Rahmen
dieses Festivals, das in diesem
Jahr unter dem Thema „Raum“
steht, findet am Donnerstag, 28.
September um 19 Uhr in unserer
Region eine Veranstaltung an ei-
nem ganz außergewöhnlichen Ort
statt. In der Maschinenhalle des
ehemaligen Bergwerks „Hilfe Got-
tes“ in Bad Grund treffen Balladen
und fantastische Erzählungen auf
Visionen des Gelehrten Gottfried
Wilhelm Leibniz.

Beim Konzert „Aus der Tiefe“
musiziert die Norwegerin Tora
Augestad (Mezzosopran) gemein-
sam mit der Lautten Compagney
Berlin. Die 1979 in Bergen gebore-

ne Sängerin und Schauspielerin
studierte sowohl klassische Musik
als auch Jazzgesang.

Ein Vortrag des Geologen Pro-
fessor Friedrich-Wilhelm Wellmer
führt in das Reich von Leibniz‘ Er-
findungen, auf dessen Pioniergeist
die heute noch in der Maschinen-
halle vorhandene Fördertrommel
zurückgeht.

Empfohlen sind warme Klei-
dung und dem rustikalen Ambien-
te angemessenes Schuhwerk.

Am 28. September verwandelt sich die Maschinenhalle des ehemaligen Bergwerks in einen Konzertsaal.

Die Niedersächsischen Musiktage gastieren in Bad Grund

Die Lautten Compagney Berlin. Foto: Ida Zenna

Restkarten gibt es im Vorverkauf in

Osterode im Servicecenter des Harz-

Kuriers am Kornmarkt und bei der

Sparkassenfiliale in der Eisenstein-

straße oder im Internet unter

www.musiktage.de.
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Göttingen. Die Aktion „Gesicht
zeigen – Demokratie stärken“ des
„Bündnisses gegen Rechts – Du-
derstadt bleibt bunt“ geht in die
nächste Runde. Nach der erfolg-
reichen Ausstellung in Duderstadt
im vergangenen Herbst wird die
Ausstellung dieses Mal im Kreis-
haus des Landkreises Göttingen
Station machen. Am Montag, 4.
September, um 12 Uhr wird sie von
Landrat Bernhard Reuter eröff-
net. Bis zum 29. September sind
im Foyer des Kreishauses die Fo-
tos mit Statements zu sehen. Auch
bei dieser Ausstellung haben Per-
sonen oder Gruppen die Möglich-
keit, ein Foto und ihr Wunschsta-
tement dem Bündnis zuzusenden
(info@duderstadt-bleibt-
bunt.de).

Gesicht zeigen
Ausstellung läuft vom

4. bis 29. September.

Donnerstag, 31. August 201724

Wir freuen uns auf Sie – in insgesamt über 70 Geschäften!

Luther-Happening vom 1. bis 3. September 2017
„Langer Samstag“ am 2. September

Verkaufsoffener
Sonntag

am 10. September!

Verkaufsoffener
Sonntag

am 10. September! www.jeans-fritz.de
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